
Ob Entwicklung, Entwurf und Implementierung von Security-Maßnahmen, 
oder dem gelegentlichen Pentest – Langeweile kommt in meiner Doppelrolle 
als Head of Security und Entwickler bei der Secomba GmbH nicht auf. Für mich 
ist es wichtig, einen echten Mehrwert für die die Sicherheit unserer Kundinnen 
und Kunden sowie unserer Firma zu schaffen.

     Fechttrainer, Software-Entwickler und Head of Security

Dass ich mich in die Richtung IT-Security spezial-
isieren wollte, war mir spätestens nach meinem 
Bachelor-Studiengang klar. Über meine Abschlus-
sarbeit bin ich 2012 dann zur Secomba GmbH 
gekommen. Dort bin ich über meinen Master als 
Werkstudent, anschließend als Software-Entwick-
ler und inzwischen als Head of Security geblieb-
en. Was mich damals beeindruckt hat, warum ich 
dabeigeblieben bin und worum mich noch heute 
Freunde und Bekannte beneiden, ist das einzigar-
tige Betriebsklima und die kurzen Kommunikation-
swege auf Augenhöhe – selbst mir als damaligem 
Studenten gegenüber.

Besonders fasziniert mich an meiner Arbeit als 
Security-Verantwortlicher, dass man nie auslernt, 
am Ball bleiben muss, und den gesamten Entwick-
lungsprozess aus verschiedenen Perspektiven 
sehen kann: Sei es durch die Augen des Entwick-
lers, des Kunden, oder des Angreifers. Am meisten 
Spaß macht es natürlich, ein gut getarntes Sich-
erheitsproblem zu finden, zu demonstrieren und 
vor dem Release der Software in die ewigen Jag-
dgründe zu schicken. 

Am befriedigendsten ist es für mich aber, unsere 
Prozesse nachhaltig sicherer zu machen und den 
Schutz von Daten dadurch langfristig und dauer-
haft zu verbessern. Erfolg heißt für mich, dem An-
greifer eine Mauer hinzustellen, die der Entwick-
ler in seinem Alltag kaum als störend wahrnimmt. 
Durch meine Doppelrolle als Head of Security und 
Entwickler habe ich eine einzigartige Sicht auf die 
Dinge und kann dafür bestmögliche Lösungen 
entwerfen.

Empfehlen kann ich unsere Firma allen, die mehr 
möchten als nur Aufgaben abzuarbeiten; die ein 
Motor sein wollen anstatt einem Zahnrad. Ihr 
bekommt bei uns früh Verantwortung – in einem 
Betriebsklima, das seinesgleichen sucht.

Natürlich habe ich auch ein Leben außerhalb 
unserer Firma. Dort findet man mich häufig im 
Fechtsaal, den ich in Passau als Trainer leite. Oder 
natürlich draußen, Abenteuer erleben mit meiner 
Frau und meiner kleinen Tochter.

Viele Grüße
Euer Christian 
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